
B1657 Januar 31 . /21 . , Olten
SCHREIBEN DER [ ZU OLTEN VERSAMMELTEN] IV SAETZE [DER SCHIEDORTE

IM 1 . VILLMERGERKRIEG: FR, SO, BS UND AR] AN SCHULT-
HEISS , LANDAMMAENNER UND RAETE DER V KATH. ORTE

Die Sätze bestätigen den Empfang des Schreibens der V kath . Orte

vom 13 . Januar ^ und des "besigleten Frideninstruments so wir dem Löbli¬

chen Orth Glarus Zue ebenmessiger besiglung Zuofertigen undt alsdan uch un¬

seren hochgeherten herren undt U. L. A. E . das von Zürich angelangte ehist uber¬

senden werden.

Und des Jungst Altstettischen Verlauffs [ - die Neugläubigen verweigerten dem

kath . Stadtarmann Jos Gegenschatz die Huldigung und wurden dabei laut Version

der kath . Orte von Zürich unterstützt - ] halber wolmeinend Zuozeschriben be¬

liebt , das habendt wir by gegenwärtigen Versamlung ablesend in Mehrerm ver¬

standen . Undt wylen wir eben Jm wärckh begriffen , den rechtlichen Usspruch

bewusster obschwäbender . . . streitigkheiten halb den interessierten [ d . h . den

im Rheintal reg ] Orthen ehist müglich Zuozesenden , " möchte man sie bitten

in dieser Sache noch ein wenig Geduld zu üben.
Bezüglich der Schleissung der Schanzen [u . a . von Kappel gemeint ] ,
die sie in ihrem Schreiben auch erwähnten , möchten sie , die Sätze

bei ihrem [1656 ] in Baden gefällten Entscheid verbleiben . Könnten



sie , die V kath . Orte , sich damit jedoch nicht zufrieden geben,

so bitte man sie , sich in dieser Angelegenheit an ihre , der Sätze,

Obrigkeiten zu wenden.

Das Problem "der [nach Zürich ] usgangnen Arteren [Artherhandel ] " werde man

ihren , der Sätze , Obrigkeiten vortragen.

Zum Schluss ersuchen die Sätze die V kath . Orte , alles , was den

Frieden gefährden könnte , zu unterlassen und zu versuchen , zum

Wohle des ganzen Vaterlandes die noch anstehenden Probleme auf

gütlichem Wege lösen zu helfen.

1) s . AH 6/20

-  AH 6 , 118V-119Kopie , von Beat II . Zurlauben
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